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Innerhalb einer kleinen, beweideten Grüdnlandsenke entwickelte sich unmittelbar südlich Goldenbaum ein seggenreiches Wasserlinsen-
Kalmus-Kleinröhricht, das von einem Wasserlinsen-Waldsimsen-Quellried und einem Knickfuchsschwanz-Flutrasen umgeben ist. Es besteht 
eine flache Abflussrinne mit Anschluss an ein Grabensystem im Süden des Biotopes. Zu erwähnen ist das Vorkommen des Gewöhnlichen 
Wasserschlauches.
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0608-122 - 4021, Biotopname: Kleinröhricht südl. Goldenbaum

Acorus calamus Scirpus sylvaticus Lemna trisulca

Lemna minor Carex rostrata Carex cespitosa Alopecurus geniculatus

Iris pseudacorus Utricularia vulgaris Caltha palustris Juncus effusus
Persicaria amphibia Galium palustre Carex acutiformis Carex disticha


